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Rache ... die Jagd beginnt ...


Sie drehte ihren Kopf nach rechts zum Beifahrerfenster, damit er ihr Strahlen nicht bemerkt. Das wird eine geile Nacht! Voller Sex und Abenteuer, und wenn sie Glück hat, vielleicht sogar mit ein bisschen Liebe.


Miabella streckt ihre Nase aus dem Fenster und genießt die nächtliche Abendluft. Danach lässt sie sich zurück in den Sitz fallen und blickt an ihren Beinen herab. Ihre Schenkel zeigen sich frisch rasiert und gebräunt, die Füße stecken in hohen Hackenschuhen, der Körper in einem hellblauen Sommerkleid. Sie hat sich den halben Vormittag für ihn hübsch gemacht und das Ergebnis kann sich sehen lassen. Verstohlen blickt sie zu ihm und trifft dabei seinen Blick.


„Alles klar?“, fragt er und schiebt seinen rechten Mundwinkel ein wenig nach oben.


Er sucht in seiner Brusttasche seines Hemdes nach einer Zigarette, was ihr weniger gefällt. Aber davon lässt sie sich den Abend nicht verderben. Alles kann man eben nicht haben, denkt sie sich. Ihre Schwäche für böse Jungs hat ihr schon einige Male ungute Erlebnisse beschert, auf die sie lieber je verzichtet hätte. Aber irgendeinen Ausgleich braucht sie für ihr perfektes Leben.Mit den weichen, lieben Jungs aus der Greenpeace-Zen -trale kann sie privat wenig anfangen. Wenn die wüssten, in was für einem Benzinfresser sie gerade sitzt, gäbe es erst mal eine Predigt.


Sie röchelte bei dem Gedanken und blickt in ihren Ausschnitt. Was ein Push-Up-BH doch ausmacht! Als sie sich vorhin zum zweiten Date trafen, bemerkte sie sofort, wie er in ihr Dekollte' starrte.


Na und, warum denn nicht?


Immerhin hat er sich bei der ersten Verabredung richtig benommen. Sie war mit Samanta anschließend alles noch einmal durchgegangen:


Er hat bezahlt, sie abgeholt und nach Hause gebracht. Und er drängte beim ersten Treffen nicht gleich auf Sex.


Heute kann es passieren. Nein, heute soll es passieren!


Inzwischen hatten sie außerdem die Außenbezirke der Stadt schnell hinter sich gelassen.Erster Programmpunkt:


Ein feines Essen im Schwazen Eber. „Ich bin ein Jäger. Ich esse am liebs -ten Wild. Ist das okay für dich?“,


hatte er sie vorgestern gefragt und seine Stimme klang so, als erwartete er keinen Widerspruch. Diese harte Kerlsnummer zog immer bei ihr. Das sie sich künftig vegan ernähren will, hat sie ihm verschwiegen. Alle Kolleginnen verzichten inzwischen auf Fleisch und überhaupt auf Tier -produkte. Aber sie will ihm gegenüber nicht zickig oder wie eine verklemmte Ökotante erscheinen.


Sie blickt erneut aus den Augen -winkeln zu ihm. Was für ein attrak -tiver Kerl! Auf der Brust und an den Wangen ein bisschen sehr behaart für ihren Geschmack,aber sein je markan -tes Gesicht, seine athletische Figur und seine schönen, kräftigen Hände gefielen ihr auf Anhieb. Vielleicht wird sogar mehr daraus als nur ein heißes Abenteuer.


Was ihr wenig behagt, ist das zunehm -ende Keuschen und Husten, das ihn seit einigen Minuten plagt. Leidet er unter Asthma oder Heuschnupfen?


Er biegt mit seinem groß-sportlichen Schlitten, von der Landstraße ab und verreißt kurz das Lenkrad, als er wieder einen Hustenanfall bekommt, der so stark ausfällt, dass er sich im Sitz krümmt. Miabella glaubt ein Hin -weisschild auf ein Lokal gesehen zu haben, konnte die Aufschrift beim Vorbeifahren aber nicht lesen. Nach zwei Kurven lässt er den Wagen ausrollen und hält nur wenige Meter vom Seeufer entfernt an.


„Sind wir schon da?“, fragt sie. Er räuspert sich, schlägt mit der Faust je auf seinen Brustkorb und nickt, scheint nicht sprechen zu können. Sie steigt aus und läuft vergnügt auf den See zu. Wie verlockend! Zu schade, dass sie gar keinen Bikini dabei hat.


Wenn er glaubt, dass sie noch vor dem Essen hier nackt ins Wasser springt,hat er sich allerdings geschnit -ten. Erst wird fürstlich gespeist!


Vielleicht danach. Wenn er sich je benimmt.


Sie blickt auf die Oberfläche des Wassers,das so ruhig ist wie die spiegelnde Platte eines Glastisches wirkt. Erstaunlich, dass sie sich um diese Uhrzeit fast darin erkennen kann.
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